
Die nachstehenden Informationen zur neuen Struktur der Truppengattung 
Heeresflieger stehen sämtlich noch unter dem Vorbehalt ausstehender endgültiger Entscheidungen des Bun-
desministers der Verteidigung. 

So verstanden ermöglichen sie aber für Interessierte schon einen Blick aus der Sicht der Gestalter 
unserer Heeresfliegertruppe auf deren Zukunft (Quelle: GWE).
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GdH Dachverband - Vorsitzender

Konrad Roesen
Oberst a.D. 

Im Rahmen einer
Informationsveranstaltung des  

Generals der Heeresflieger, 
durchgeführt am 22./23.02.2001  

in BÜCKEBURG-ACHUM,
wurden Kommandeure und Stellvertreter der Heeresflieger- 
truppe sowie außerhalb der Truppengattung eingesetzte  
Offiziere in den Stand der Planungen zur zukünftigen 
Heeresfliegerstruktur eingewiesen. 

Brigadegeneral Budde zeigte sich auch erfreut über die 
Anwesenheit ehemaliger Heeresfliegerführer.

Die wesentlichste Veränderung wird die Zusammenfassung 
aller Heeresfliegerkräfte, mit Ausnahme der zentralen Ausbil-
dungseinrichtungen, unter der Führung einer neu aufzustellenden 
Division Luftbewegliche Operationen (DLO) sein. Zudem ist die 
Neuaufstellung von Unterstützungsstaffeln VBH Bo 105 für die 
Mechanisierten Divisionen des Heeres vorgesehen. 

Luftmechanisierte Brigade 1 und Heeresfliegerbrigade 3  
werden ebenfalls über Unterstützungsstaffeln mit VBH Bo 105  

verfügen.

Nach derzeitigem Planungsstand werden Heeresfliegerkräfte zukünftig der Division Luftbewegliche Operationen, DLO, unterstellt.

Foto: HFlgWaS
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 Schmerzlich sei, so Brigadegeneral Budde, die im Zuge 
der Truppenreduzierung des Heeres verordnete Auflösung von 
Heeresfliegerverbänden und Aufgabe von Heeresfliegerstandorten. 
Auch müsse eine Verringerung des Flottenbestandes um ca. 150 
Hubschrauber hingenommen werden.

Demgegenüber wird mit dem zukünftigen Personalbestand der 
Heeresfliegertruppe die seit langem geforderte Stärkung der Bin-
nenstrukturen der Verbände und Einheiten möglich sein und damit 
deren Durchhaltefähigkeit verbessert werden können.

Mit Ausnahme der zentralen Ausbildungseinrichtungen und 
Ausbildungsstaffeln werden alle Heeresfliegertruppenteile 
zukünftig den Reaktionskräften zugeordnet sein.

Sowohl die Einführung der neuen Waffensysteme  
KHS TIGER und LTH HEER / NH 90 sowie zukünftige Einsatzbe-
reitschaftsforderungen erfordern zwingend auch die Anpassung 
der Ausbildungsorganisation an die neuen Aufgaben. So ist neben 
der Indienststellung des deutsch-französischen TIGER-Ausbil-
dungszentrums in LE LUC, Frankreich, und der Aufnahme der 
NH 90-Ausbildung an der Heeresfliegerwaffenschule zusätzlich die 
Aufstellung einer neuen Lehrgruppe C (zugehörig zur HFlgWaS) in 
CELLE geplant.

Brigadegeneral Budde brachte zum Abschluss der Veranstal-
tung seine Überzeugung zum Ausdruck, dass die Heeresflie-
gertruppe mit der anstehenden Modernisierung auf gutem 
Wege zu einer zukunftsträchtigen Truppengattung sei.

Abgebildete Strukturen und Standorte stehen derzeit noch unter dem Vorbehalt endgültiger Entscheidungen.

Nochmals ein Wort zur Traditionspflege der  
Heeresfliegertruppe . . .

Der General der Heeresflieger hat in der Zeit vom 18.09.2000 
bis 20.02.2001 lnformationsbesuche bei den Heeresflieger- 
truppenteilen durchgeführt.

Ziel war es zum einen, sich durch Lagevorträge der 
Kommandeure über die Sorgen und Nöte der Truppe zu infor-
mieren und andererseits, die Truppe soweit schon möglich und 
zweckmäßig über Neugestaltung und Zukunftsplanungen der 
Heeresflieger zu informieren.

Begleitet wurde er von Oberstlt Wolter, dem Projektgehilfen 
für Traditionspflege der Heeresfliegertruppe, der sich einen Über-

blick über vorhandene Chroniken der Verbände verschaffte und 
persönliche Kontakte zu den Bearbeitern und Verantwortlichen 
knüpfte.

So wurde zum Beispiel die „Hinterlassenschaft“ der Heeres-flie-
gerstaffel 4 in ROTH gefunden, und auch andernorts konnte reich-
lich „Traditionsbeute“ für die Truppengattung gemacht werden.

Hier nochmals der Aufruf, sich diesem vorbildlichen Spenden-
verhalten anzuschließen!

Der Projektgehilfe für die Traditionspflege der Heeresfliegertrup-
pe, Oberstlt Wolter, verfügt über ein Dienstzimmer im Stabsgebäu-
de der Schule, Raum 1.109. Telefonisch ist er erreichbar über die 
Rufnummer (05722) 968-3388.

  

Besuch bei HFlgRgt 30 / GenHFlg - Kdr Oberstlt  Füsser

Besuch bei LuftMechBrig 1
stvKdr Oberst Holste - Gen HFlg - Kdr Oberst i.G. Kammerer

Foto: Oberstlt Wolter

Foto: Oberstlt Wolter

LMechBrig HFlgTrspBrig
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Bei der am 06.02.2001 durchgeführten Jahreshauptversamm-
lung wurde der Vorstand von der Mitgliederversammlung im Amt 
bestätigt. Er setzt sich wie folgt zusammen:

1. Vorsitzender Oberstlt a.D. Ekkehard Müller
2. Vorsitzender Oberstlt Uwe Seeburg
  • Kdr LehrGrp B / HFlgWaS 
1. Schriftführer Hptm a.D. Gerd-Holger Behn
2. Schriftführer Hptm a.D. Peter Michalek
Schatzmeister Oberstlt a.D. Wigand Tielmann
1. Beisitzer Oberstlt a.D. Peter Schlehufer
2. Beisitzer Oberstlt a.D. Rudi Kibat
3. Beisitzer Hptm Thorsten Poggel
  • Adjutant GenHFlg
Kassenprüfer StFw a.D. Heinrich Wille
Kassenprüfer Hptm a.D. Joachim Keitel

Jahreshauptversammlung der GdH Bückeburg
Der amtierende Vorstand im Amt bestätigt

                                Hptm Poggel   Hptm a.D. Behn
                      Oberstlt a.D. Tielmann  Oberstlt a.D. Müller  Hptm a.D.Michalek
     StFw a.D. Wille  Oberstlt a.D. Schlehufer  Oberstlt a.D. Kibat Hptm a.D. Keitel
Foto: Landeszeitung

V E R E I D I G U N G E N  /  F E I E R L I C H E  G E L Ö B N I S S E  D E R  L E H R G R P B  H F L G W A S
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Kameradschaft ehemaliger
Heeresflieger e.V.

FRITZLAR
Rückblick auf Grillparty, EXPO-Fahrt, Schwarzwald-Bodensee-Reise, Forellenessen,  

Jahresabschlußfeier und Jahreshauptversammlung.

 Die schon zur Tradition gewordene Grillparty ist stets ein 
Höhepunkt im Veranstaltungsprogramm unserer Kameradschaft. 
Zu diesem Fest werden Abordnungen aller Fritzlarer Soldaten-
verbände eingeladen. Auch die ERH-KASSEL des DBwV ist stets 
mit einer Abordnung vertreten. Wie in den vergangenen Jahren 
konnten wir auch diesmal den Regimentskommandeur, Oberst 
Bussiek, mit seiner Gattin als Gäste begrüßen.

Nach einem gemütlichen Kaffeetrinken führte unser Kame-
rad, Hauptmann a. D. Helmut Kauppert, die Gäste durch die 
EDERAUEN. Nach dieser naturkundlichen Führung gab es Steaks 
und Würstchen vom Grill sowie gekühlte Getränke. Mit fast 100 
Teilnehmern glauben wir, mit dieser Veranstaltungsart auf dem 
richtigen Wege zu sein.

Anfang des Jahres 2000 befragten wir unsere Mitglieder, ob sie 
an einer Fahrt zur Weltausstellung Interesse hätten. Der Zuspruch 

war riesig. So fuhren wir mit einem bis auf den letzten Platz besetz-
ten Bus bei herrlichstem Wetter zur EXPO. Alle waren von dieser 
Fahrt und dem Erlebnis EXPO begeistert.

Ein weiterer Höhepunkt war unsere 4tägige SCHWARZWALD-
BODENSEE-Fahrt. Reiseziele waren:

Das GLOTTERTAL, TITI- und SCHLUCHSEE, das HÖLLENTAL sowie 
der FELDBERG. Der RHEINFALL bei SCHAFFHAUSEN, der BODENSEE mit 
KONSTANZ, INSEL MAINAU, MEERSBURG, die Pfahlbauten in UNTERUHL-
DINGEN und FRIEDRICHSHAFEN mit Zeppelinmuseum.

Eine Dampferfahrt auf dem BODENSEE, bei wunderschönem 
Wetter, gehörte natürlich auch zum Programm. Ein Abschlußabend 
mit viel guter Musik krönte diese gelungene Fahrt.

Foto: GdH FRITZLAR

Foto: GdH FRITZLAR
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 Unser Kamerad, Oberstabsfeldwebel Manfred Grunewald 
und einer seiner Mitarbeiter, zeigten uns im Oktober 2000 am 
Objekt, wie man einen Garten winterfest macht, Bäume und Sträu-
cher richtig schneidet und Balkonpflanzen pflegt. Danach fand ein 
Forellenessen mit frischen, rauchwarmen Forellen statt.

Die Jahresabschlußfeier krönte am 1. Adventssonntag 
die Veranstaltungen des Jahres 2000. Im vollbesetzten, fest-
lich geschmückten Saal des FRITZLARER Offizierheims begrüßte 
der Vorsitzende Ehrengäste und Gäste. Den vorweihnachtli-
chen musikalischen Rahmen gestaltete eine Kindergruppe der  
FRITZLARER Domgemeinde. 

Im Namen des Vorstandes dankte der Vorsitzende den Mitglie-
dern und Freunden für die rege Teilnahme an allen Veranstaltungen 
sowie die tatkräftige Unterstützung in der Vereinsarbeit.

Für besonders engagierte Mitarbeit wurden Frau Sabi-
ne Rocker und Stabsfeldwebel a. D. Albert Kretschmer 
- für  Unterstützung und Förderung der Kameradschaft -   
Oberst Bussiek geehrt. Ein festliches Buffet war der Anfang eines 
gemütlichen Abends.

In der Jahreshauptversammlung wurde der alte Vorstand ent-
lastet und folgender Vorstand neu gewählt:

1. Vorsitzender Horst Krink
2. Vorsitzender Karl Kohlstedt
Kassenwart  Kurt Bachert
Schriftführer  Klaus Hasse
Beisitzer  Helmut Kriegeisteiner   

gez.
Horst Krink, Hptm a.D. 

1. Golf-Meisterschaft um den Wanderpreis des Generals der Heeresflieger

 Auszug aus der Ausschreibung für das Wettspiel um die H E L I X - Trophy im Golfclub Schaumburg e.V.

 Austragung: Einzelzählspiel nach Stableford gem. Regel 32 über 2 x 18 Löcher mit Vorgabe
 Donnerstag, 21. Juni 2001, 1. Runde ( Start: 12.30 Uhr)
 Freitag, 22. Juni 2001, 2. Runde ( Start: 08.00 Uhr)
 Das Wettspiel ist vorgabenwirksam.

Teilnahmeberechtigung: Aktive und ehemalige Angehörige der Heeresfliegertruppe 
 sowie als Gäste Soldaten des Heeres, der Luftwaffe, der Marine und befreundeter
 Streitkräfte einschließlich Soldaten der Reserve (d.R.) oder außer Dienst (a.D.)
 mit DGV-Vorgabe 0 bis 36, Clubvorgabe 37 bis 45
 und vergleichbare Vorgaben nach den Regeln anderer Nationalverbände

Wertung: Bruttowertung: Getrennt für Gäste und für die Angehörigen der Heeresfliegertruppe
 Nettowertung:  Klasse A (0 - 18,4) / Klasse B (18,5 - 28,4) / Klasse C (28,5 - 45)

Preise: Brutto:  1.Preis für Gäste
    1.Preis für Angehörige der Heeresfliegertruppe
 Netto:  1. und 2.Preis Klasse A 
    1. und 2.Preis Klasse B
    1., 2. und 3.Preis Klasse C

 Sonderpreise für Longest Drive und Nearest-to-the-Pin in der 1.Runde.

 Einem Gewinner stehen alle Preise zu.

Der Wanderpreis des Generals der Heeresflieger „HELIX-Trophy“ wird an einen aktiven oder ehemaligen Angehörigen 
der Heeresfliegertruppe verliehen und bleibt bis 2002 in seinem Besitz. Zugleich wird ein Erinnerungspreis vergeben.

Nenngeld:  DM 100,00 (Green Free für beide Runden einschl. Einspiel-Runde),

Meldeschluss: Freitag, 01. Juni 2001

Ansprechpartner: OberstItSaupe  Tel.: 05722 / 968-3461  BwKz 2211, App. 3461
 OStFw Jacke  Tel.:  05722 / 968-3338  BwKz 2211, App. 3338
    FAX.:  05722 / 968-3407  BwKz 2211, App. 3407

Die vollständige Ausschreibung wird ab 01.04.01 in den Standorten vorliegen.

Foto: GdH FRITZLAR

 Karl Kohlstedt - Horst Krink - KdrHFlgRgt 36 Oberst Bussiek


